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Liebe Lohmarerinnen 
und Lohmarer, 
„Mach das Internet aus, ich muss mal 
telefonieren“ so lautet ein Buchtitel, den 
ich zufällig vor Kurzem las und der mich 
– wie bestimmt viele von Ihnen – mit ei-
nem Schmunzeln daran erinnerte, wie 
das World Wide Web begann. Heute sind 
sämtliche „neue Medien“ für uns selbst-
verständlich und die Digitalisierung aus 
unserem Alltag nicht mehr wegzudenken.
Sie können mich mit nur einem Klick auf 
Instagram in unsere Netz.Werk.Stadt. auf 
der Hauptstraße 71 begleiten, bequem 
von zu Hause die Hundesteuer anmelden 
oder sich per Video eine Zusammenfas-
sung aus unseren Ausschüssen abrufen. 
Über unsere Social Media-Kanäle errei-
chen wir blitzschnell über 4.500 Perso-
nen und bekommen Anerkennung mit 
einem „Gefällt-mir“ oder „Herzchen“ für 
beispielsweise eine unserer attraktiven 
Stellenanzeigen (s. Karriere.Lohmar.de).
Alles scheint möglich. Das hätte vor 30 
Jahren wohl keiner vorausschauen kön-
nen und selbst Bill Gates sagte damals 
noch, das Internet sei nur ein Hype. Und 
es geht unaufhaltsam weiter: Eine App 
für unsere eigene Carsharing-Flotte (s. ne-
benstehenden Artikel) und ein angeregter 
Austausch zur Digitalisierung in unserer 
Netz.Werk.Stadt. (s. Seite 3) sind weitere 
Beispiele, die unseren persönlichen Ser-
vice und unsere bewährten Angebote für 
Sie ergänzen – und mit denen wir unsere 
Stadt noch smarter für Sie machen. 

Gerhard Baumeister (Vorstand Car&RideSharing Community eG), Bürgermeisterin Claudia Wieja 
und Projektkoordinatorin Dr. Sonja Holl-Supra (vorne, v.l.n.r) eröffnen das Carsharing am ersten 
Standort am Stadthaus Lohmar.

Carsharing in Lohmar
Gemeinsam teilen und mobil sein

Die erste Phase des Carsharing-Aus-
baus wurde am 14. Februar eingeleitet: 
Zwei Fahrzeuge der Verwaltungsflotte 
wurden in das Carsharing überführt, 
so dass sie nicht nur von den Mitar-
beitenden, sondern auch von allen 
Bürger*innen genutzt werden kön-
nen. Die Fahrzeuge sind 24/7 zu bu-
chen. Zwei Paten stehen interessierten 
Bürger*innen mit Rat und Tat zur Seite. 

In der zweiten Phase werden zwei 
weitere Fahrzeuge an der Station am 
Stadthaus folgen. 
Bei entsprechender Nachfrage sind 
weitere Carsharing-Stationen im ge-
samten Stadtgebiet geplant. 
Eine Abfrage in den Ortsteilen von Loh-
mar ist für Mitte 2023 geplant.  

Infos unter: www.Lohmar.de/carsharing

Schöffinnen und Schöffen sind ehren­
amtliche Richter*innen, die als Laien, 
ohne juristische Vorbildung, jedoch 
mit dem gleichen Stimmrecht wie die 
Berufsrichter*innen, gemeinsam mit 
diesen die Strafverfahren führen.
Wer Interesse an der Übernahme des 
Schöffenamtes hat und die Vorausset
zungen erfüllt, kann sich noch bis zum 
15. März auf die Vorschlagslisten für 
die Wahlen setzen lassen. 

Es werden Erwachsenen- sowie Ju-
gendschöffinnen und -schöffen, 
die in Strafverfahren beim Landge-
richt Bonn und beim Amtsgericht 
Siegburg mitwirken möchten, für 
die Amtszeit von 2024 bis 2028 ge-
wählt.
Die Bewerbungsformulare können 
bei der Stadt Lohmar angefordert 
oder unter: Wahl.Lohmar.de herun-
tergeladen werden.

Bis zum 15. März: bewerben für die Schöffenwahl



   

Danfoss: Lohmarer Stadtrat 
verabschiedet  Resolution
„Mit Bestürzung haben die Mitglieder 
des Rates der Stadt Lohmar zur Kennt-
nis genommen, dass die Firma Danfoss 
angekündigt hat, ihr Werk in Lohmar 
zu schließen und die Produktion in die 
Slowakei zu verlagern. Bereits bei der 
Übernahme der Firma Eaton in Lohmar 
durch die Firma Danfoss im Jahr 2021 war 
bekannt, dass die Eigentümer der Lager-
hallen selbst weiteren Platzbedarf haben 
und die Flächen perspektivisch selber 
benötigen. Hätte die Firma Danfoss ein 
Interesse am Weiterbetrieb gehabt, hätte 
sie sich um Alternativflächen kümmern 
müssen. Dass dies nicht geschehen ist, 
lässt nur die Vermutung zu, dass bereits 
bei der Übernahme vor knapp zwei Jah-
ren eine Schließung und Verlagerung 
der Produktion geplant war. [...] Sollte 
es stimmen, dass in Gesprächen die in 
Lohmar beschäftigten Mitarbeitenden 
als „Einmalkosten“ bezeichnet wurden, 
denen das „Best-Cost-Land“ Slowakei 
gegenübergestellt werden muss, wäre 
dies an Menschenverachtung kaum zu 
überbieten. [...] Die Mitglieder des Rates 
der Stadt Lohmar fordern Eric Alström, 
den Präsidenten des ,,Danfoss Power 
Solution Segments“ auf, nach Lohmar zu 
kommen und mit den Mitarbeiter*innen 
in einem gemeinsamen Prozess an dem 
Alternativkonzept zu arbeiten. Die Vorar-
beiten hierzu wurden von Standort-Ma-
nagement und Betriebsrat mit externer 
Unterstützung bereits geleistet.“ so ein 
Auszug aus der Resolution, die unter-
zeichnet ist von Bürgermeisterin Claudia 
Wieja sowie allen Vorsitzenden der Loh-
marer Stadtratsfraktionen. Die vollstän-
dige Resolution und weitere Infos sind 
auf der Homepage der Stadt nachzulesen 
unter: www.Lohmar.de/danfoss

Wir gratulieren
Herzlichen Glückwunsch!

7. Februar: Helga Albeck, Lohmar-Ort, 
zum 90. Geburtstag

1. März: Harald Kosak, Lohmar-Ort, 
zum 95. Geburtstag
6. März: Veronika Lange, Lohmar-Ort, 
zum 90. Geburtstag
10. März: Anneliese Schmitz, Breidt, 
zum 90. Geburtstag
14. März: Christel Lukowski, Lohmar-
Ort, zum 90. Geburtstag
20. März: Eheleute Luppus, Wahl-
scheid, zur Goldenen Hochzeit

Lidl-Parkplatz: Gebühren für 
sonntags entfallen
Nachdem am Sonntag zum jährlichen 
Familien- und Kunsthandwerker-Weih-
nachtsmarkt im „Alten Kirchdorf“ für 
viel Autofahrer*innen, die auf dem Lidl-
Parkplatz in Lohmar-Ort geparkt hatten, 
ein Verwarngeld erhoben wurde, setzte 
sich Bürgermeisterin Claudia Wieja mit 
der Lidl-Zentrale in Verbindung, um eine 
bürgerfreundliche Lösung zu finden.
Lidl entschuldigte sich für die entstan-
denen Unannehmlichkeiten und nahm 
den Sonntag kurzfristig aus dem Über-
wachungszeitraum.
In einem persönlichen Gespräch mit der 
Lidl-Verwaltung Ende Februar konnte 
Bürgermeisterin Claudia Wieja den Kom-
promiss schließen, dass der Sonntag nun 
dauerhaft gebührenfrei bleibt. Für den 
Lidl-Parkplatz in Wahlscheid, so die Lidl-
Verwaltung, seien keine weiteren Pläne 
zur Parkraumüberwachung vorhanden.  

Demo für den Frieden vor dem Rathaus  in Lohmar

8. März: Welt-Frauentag 
Einladung zum Walk & Talk

Am 8. März, dem Internationalen Frau-
entag, laden Bürgermeisterin Claudia 
Wieja und die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Lohmar, Brigitte Feist, 
zum Walk & Talk und Netzwerken ein. 
Start ist um 16:30 Uhr am Haus Wal-
deck, Pützerau 110, wo der Rundgang 
nach ca. eineinhalb Stunden auch wie-
der enden wird. 
Eingeladen sind alle Lohmarerinnen, 
denen Frauenrechte am Herzen lie-
gen, die sich ehrenamtlich engagieren 
oder die einfach Lust haben, sich aus-
zutauschen und mit anderen Frauen zu 
netzwerken. Vielleicht entstehen dabei 
auch Ideen für gemeinsame Projekte. 
Anmeldung und Infos unter E-Mail:
Brigitte.Feist@Lohmar.de oder Tel.: 
02246 15-323. Weitere Veranstaltungen 
rund um den Frauentag unter: www.
rhein-sieg-kreis.de/betrifft-frauen

365 Tage Krieg in Europa - Lohmarer zeigen erneut ihre Solidarität 

Am 24. Februar, dem Jahrestag des 
russischen Angriffskrieges auf die Uk-
raine, haben Bürger*innen, Verwaltung 
und Politik gemeinsam vor dem Rat-
haus, ihre Solidarität für die Ukraine 
bekundet. Über 50 Menschen waren 
der Einladung von Bürgermeisterin 
Claudia Wieja gefolgt und haben ge-
meinsam gegen Krieg demonstriert. 
Wie bereits vor einem Jahr, zu Beginn 
des Krieges, bekundete Wieja die

Geschlossenheit, mit der Lohmar den 
Ukrainer*innen zur Seite steht. Nach 
Redebeiträgen der Bürgermeisterin, 
der Schülersprecher*innen der Lohma-
rer Schulen, der Kirchen und der Hilfs-
organisation „Lohmar hilft“  stiegen 
300 blaue und gelbe Luftballons in den 
Himmel über Lohmar und setzen ein 
sichtbares Zeichen für den Frieden und 
die Demokratie. Lohmar trauert um je-
des Opfer dieses unfassbaren Krieges.



   

Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

Am Aschermittwoch ist alles vorbei! Grund-
sätzlich ja – aber nicht für die KAZI Kinder-
fünkchen! Die 40 Mädchen und Jungen, d. 
h. die kleinen, sechs- bis ca. zehnjährigen, 
und die großen, elf bis 16-jährigen, Fünk-
chen treffen sich das ganze Jahr über, bis 
zu zweimal wöchentlich, um zu trainieren 
und um Tänze und Choreographien zu er-
arbeiten. Denn für sie gilt: Nach der Ses-
sion ist vor der Session! Jede Session wird 
ein neues Programm von drei Tänzen auf-
gestellt und einstudiert, dabei erhält jede 
Gruppe einen eigenen, neuen Tanz und es 
gibt einen Gemeinschaftstanz. Da die Fünk-
chen auch außerhalb der Karnevalssession 
keine Pause einlegen, tanzen sie auch ger-
ne auf Veranstaltungen im Sommer.

Die KAZI Kinderfünkchen gibt es seit 1979. 
Seitdem erfreuen sie sich größtem Zu-
spruch. Die Warteliste für eine Mitglied-
schaft ist lang: Die meisten zukünftigen 

Ehrenamt des Monats März: KAZI Kinderfünkchen
Fünkchen werden schon zu ihrer Geburt 
für eine aktive Mitgliedschaft angemeldet. 
Neben der Leidenschaft zum Karneval, dem 
Tanz und der Brauchtumspflege spielt bei 
den Fünkchen auch der Zusammenhalt eine 
große Rolle: Die Auftritte und gemeinsamen 
Freizeitaktivitäten stärken das Miteinander 
und Verantwortungsbewusstsein – und 
durch die Bühnenauftritte vor Publikum 
bauen die Kinder ein souveränes Selbst-
wertgefühl auf.
Claudia Unterbusch gehört seit 2012 zu 
den KAZI Kinderfünkchen – über die Mit-
gliedschaft ihrer tanzbegeisterten Töchter 
ist sie in den Verein gekommen – und seit 
April 2017 ist sie die Kommandantin: Mit 
viel Herzblut und großem Engagement ist 
sie für die Gesamtorganisation der Fünk-
chen verantwortlich und koordiniert ihre 
Auftritte. Nach dieser Session wird sie 
die Leitung nach einer erfüllten Amtszeit 
abgeben und in erfahrene Hände über-

tragen. Die Fünkchen werden aktuell von 
einem insgesamt fünfköpfigen Trainer- und 
Betreuer*innenteam engagiert, zeitinten-
siv, aber vor allem mit großer Freude und 
Begeisterung für die gemeinsame Sache 
betreut. Neben ihnen gebührt auch den El-
tern der Fünkchen große Anerkennung für 
ihren Einsatz, denn auch sie unterstützen 
die Fünkchen ehrenamtlich: Sie überneh-
men nicht nur den Chauffeurdienst zu Pro-
ben und Veranstaltungen, die auch über die 
Stadtgrenzen hinausführen, sie waschen 
die Uniformen und backen Kuchen, der auf 
den Veranstaltungen verkauft wird, um ne-
ben den Spenden, die bei Auftritten einge-
nommen werden, die Kasse zu füllen. 

Allen ein großes Dankeschön für das groß-
artige Engagement für die Brauchtums-
pflege in unserer Stadt – auch wenn schon 
längst wieder Aschermittwoch war: Drei-
mol Luhme Alaaf!

Glasfaser auch für Lohmar 2
Das Glasfasernetz wird jetzt auch im 
Plangebiet Lohmar 2 ausgebaut!
Mehr als 33 Prozent der Bürger*innen 
im Ausbaugebiet haben nach der ver-
längerten Nachfragebündelung einen 
Vertrag mit der Firma „Deutsche Glasfa-
ser“ unterzeichnet. Damit ist die erfor-
derliche Quote auch in Birk, Inger, Algert, 
Breidt, Deesem, Ellhausen, Geber, Heide, 
Krahwinkel und Salgert erreicht.
Bereits im Januar wurde die Nachfrage-
bündelung in Lohmar 1 (Agger, Aiselsfeld 
Mitte, Dahlhaus, Durbusch Hoven, Hon-
rath, Höffen, Stöcken, Wahlscheid und 
Weilerhohn) erfolgreich beendet.
Alle, die einen Vertrag mit Deutsche Glas-
faser abgeschlossen haben, erhalten ei-
nen kostenfreien Glasfaser-Ausbau bis 
ins Haus.
Die kostenlose Bau-Hotline der Firma
„Deutsche Glasfaser“ beantwortet Fra-
gen zum Ausbau unter Tel.: 02861 
89060940, weitere Infos auch im Inter-
net unter: www.deutsche-glasfaser.de

Netz.Werk.Stadt.
Die ersten externen Angebote starten in der Netz.Werk.Stadt.

Die Netz.Werk.Stadt., in der Hauptstraße 
71, ist ein Ort in Lohmar zum Lernen, Erle-
ben, Präsentieren und Mitmachen. 
Ein Ort, an dem zusammen das Lohmar 
von Morgen entwickelt und durch neue 
technische Möglichkeiten und innova-
tive Lösungsansätze weiter nach vorne 
gebracht wird. Und das geht nur ge-
meinsam! Daher freut sich die Stadtver-
waltung, dass neben den regelmäßigen 
eigenen Veranstaltungen und Workshops 
bereits viele Initiativen und Vereine die 
Netz.Werk.Stadt. anfragen und selbst nut-
zen. So hat z.B. die VHS Rhein-Sieg be-
reits mit Kursen im Bereich Digitalisie-
rung und Schulungen zu “Mein erstes 
Smartphone“ oder „iPhone und iPad“ 
gestartet und bietet Schulungen zur An-
wendung und kreativen Nutzung an. 
Darüber hinaus bietet der ADFC-Lohmar 
alle zwei Monate in der Netz.Werk.Stadt. 

einen Radlertreff an. Die Termine sind am 
20. April, 15. Juni, 17. August und 19. Okto-
ber, immer von 19:00 bis 21:00 Uhr.
Und auch das Thema „Freifunk“ hat in der 
Netz.Werk.Stadt ein weiteres Zuhause 
gefunden: So bietet der Freifunk Rhein-
Sieg e.V. ab April immer am zweiten Don-
nerstag im Monat ein „Offenes Freifunk-
Treffen“ von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr an. 
Mit der VHS Rhein-Sieg, dem ADFC-
Lohmar und dem Freifunk hat die Stadt 
starke Partner, die spannende und zu-                      
kunftsweisende Angebote für die Lohma-
rer Bürger*innen realisieren. Das ist eine 
große Bereicherung und bietet Lohmar 
die Möglichkeit, sich in den Bereichen 
Smart City, Klimaschutz, Sensorik oder 
Digitalisierung weiter zu entwickeln. 
Alle Termine der Stadt Lohmar sowie der 
externen Partner*innen in der Netz.Werk.
Stadt. unter: www.Lohmar.de/nws



Sämtliche Sitzungsunterlagen und  
Informationen zu den Sitzungen sind 
über das Rats-Informations-System
einzusehen: Session.Lohmar.de 
Hier finden Sie auch die Hinweise zu den 
Sitzungsorten sowie die Möglichkeit,
sich für eine Teilnahme anzumelden.
Bitte achten Sie auf aktuelle Änderungen!

Do., 02.03.: Stadtentwicklungsausschuss

Di., 07.03.: Rat

Mo., 13.03.: Jugendhilfeausschuss

Di., 14.03.:  Ausschuss für Bauen und Ver-
kehr

Di., 21.03.: Haupt-, Finanz- und Beschwer-
deausschuss

Mi., 22.03.: Rechnungsprüfungsauschuss

Mi., 29.03.: Schulausschuss

Do., 30.03.: Stadtentwicklungsausschuss
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Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anregungen, die Sie  persönlich 
mit Bürgermeisterin Claudia Wieja 
besprechen wollen? 
Dann besuchen Sie die Sprechstun-
de der Bürgermeisterin!
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus oder ggf. als Video- oder 
Telefonkonferenz 

Anmeldung unter: 
Ratsbuero@Lohmar.de oder  
unter Tel.: 02246 15-114

Die Region „Vom Bergischen zur Sieg“ 
startet ihren ersten Projektaufruf im neu-
en Förderprogramm LEADER! 
Dem Zusammenschluss der sieben Kom-
munen Eitorf, Hennef, Lohmar, Much, 
Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth 
und Windeck stehen 3,1 Mio. Euro aus 
EU-Mitteln zur Verfügung. 
Vielfältigste Projektideen zur Entwick-
lung der Region können mit einer För-
derquote von bis zu 70 Prozent gefördert 
werden – von Dorfgemeinschaftseinrich-
tungen über Kulturangebote, der Ver-
marktung regionaler Produkte und der 
Stärkung regionaler Ausbildungsmög-
lichkeiten oder Bildungsangeboten. 
Antragsberechtigt sind Vereine und Ver-
bände, Unternehmen, Privatpersonen, 
Kommunen und weitere Akteure. Unter 
www.bergisch-sieg.de finden Sie alle In-
formationen und Unterlagen zu den För-
dermöglichkeiten.
Bei Beratungsbedarf melden Sie sich 
beim Regionalmanagement der LAG Re-
gion Bergisch-Sieg e.V., Florian Grünhäu-
ser, Mail: florian.gruenhaeuser@ber-
gisch-sieg.de oder Tel.: 02241 13-3414

Förderung von Projektideen

Feriennaherholung 
Anmeldung ab sofort möglich

Die beliebte Feriennaherholung der 
Stadt Lohmar wird auch dieses Jahr die 
Langweile während der Sommerferien 
vertreiben und Kinder, im Alter von zehn 
bis zwölf Jahren, mit Ausflügen, einem 
abwechslungsreichen Spiel- und Sport-
angebot sowie Kreativideen begeistern.

Informationen und Formulare stehen auf 
der Homepage der Stadt Lohmar bereit: 
www.Lohmar.de/feriennaherholung

23. März: Job-Café 
Neue berufliche Perspektiven 
für Frauen

Frauen, die wieder ins Berufsleben ein-
steigen oder sich beruflich neu orientie-
ren möchten, bekommen am 23. März 
von 10:00 bis 12:00 Uhr in der Stadtbi-
bliothek Lohmar von Katrin Erb-Ruck, 
Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Arbeitsagentur, Tipps 
für erfolgreiche Jobsuche sowie Weiter-
bildungsmöglichkeiten. 
Die Leiterin der Personalabteilung der 
Stadt Lohmar, Katrin Wester, informiert 
über die vielfältigen Jobangebote bei der 
Stadtverwaltung, die insbesondere für 
Jobsuchende interessant sind, die groß-
en Wert darauf legen, Privatleben und 
Beruf bestmöglich zu vereinbaren. Die 
Info-Veranstaltung ist kostenfrei. 
Um Anmeldungen wird gebeten unter 
E-Mail: Brigitte.Feist@Lohmar.de oder 
Tel.: 02246 15-323
Weitere Infos zu Gleichstellungsthemen 
unter: www.Gleichstellung-Lohmar.de

Obstbaumschnitt
Workshop im Aggerbogen
Schwerpunkt des Workshops ist es, das 
Leitgerüst eines bereits ausgewachsenen 
Baums aufzubauen, bei dem dies nicht 
oder nur unzureichend in der Erziehungs-
phase passiert ist. Dabei werden die Leit- 
und Seitenäste herausgearbeitet sowie 
mögliche Schnittmaßnahmen aufgrund 
der Stärkenverhältnisse der einzelnen 
Äste zueinander beurteilt.

Termin: Samstag, 11. März,
von 10:00 bis 15:00 Uhr
Treffpunkt: Naturschule Aggerbogen
 Teilnahmegebühr: 35 EUR pro Person
Anmeldung unter: Naturschule@Lohmar.de 
oder Tel.: 02206 2143

Bitte Termin vereinbaren!

Klartext statt Amtsdeutsch
3. April: Nachhaltigkeits- und 
Mobilitätsmesse

Der nächste Online-Dialog findet am 3. 
April um 18:00 Uhr statt. Bürgermeiste-
rin Claudia Wieja wird gemeinsam mit 
den Gesprächspartner*innen die am 7. 
Mai anstehende „Nachhaltigkeits- und 
Mobilitätsmesse“ in der Jabachhalle Loh-
mar besprechen. Sie möchten sich mit 
Ihrer Organisation oder Firma an dieser 
Messe beteiligen? Dann schauen Sie den 
Livestream auf der städtischen Facebook-
Seite unter fb.me/lohmar.de an. Dort be-
kommen Sie die nötigen Informationen. 
Die Zuschauer können sich mit der Kom-
mentarfunktion am Gespräch beteiligen.


